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Vorwort der 4. Auflage

Die dritte Auflage dieser Schrift ist im Jahre 2009 erschienen. Schon damals wurde eine
Reform des Pflichtteilsrechts diskutiert. Nach jahrelangen Beratungen der gesetzgebenden
Organe hat der Bundestag schließlich am 2. Juli 2009 eine Reform des Pflichtteilsrechts
verabschiedet, die am 1. Januar 2010 in Kraft getreten ist. Diese Änderungen sind neu
bearbeitet.

Die vierte Auflage berücksichtigt Rechtsprechung und Schrifttum bis Juni 2014. Der
Einfluss des Sozialrechts, die Lebensversicherungen, Stiftungen, Pflichtteilsentziehung,
Pflichtteilsverzicht und Internationales Privatrecht sind ausführlicher als bisher behandelt,
da diese umstrittenen und wichtigen Themen nicht abschließend geklärt sind. Der Ver-
fasser hält an seinem Grundsatz fest, ein Werk vorzulegen, das sich an den Bedürfnissen
der Praxis orientiert und vor allem auf der Rechtsprechung aufbaut.

Wie bei den Vorauflagen ist der Verfasser für Kritik und Anregungen dankbar.

Ettlingen, im August 2014 Hans Klingelhöffer
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